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• Skill-Seminar und Teambuil-
ding für die Stipendiaten von
Tuk-Tam, Bulgarien

• Wirtschafts- und Politiksemi-
nar in Budapest

• Regionale Treffen der tsche-
chische und slowakischen
Mummert Alumni

• Homecomers Forum in Rumä-
nien

• Treffen der Alumni-vertreter
innerhalb des Bosch Alumni
Networks

• Mentoring Workshop
• In eigener Sache - Aktuel-

le Entwicklungen im Alumni-
Verein

Mitglied werden

Du bist ehemaliger Mummert-
Stipendiat, aber noch
kein Vereinsmitglied?
Schreib einfach eine Mail
an gubicza@mummert-
alumni.de.

Liebe Mitglieder, Partner und Freunde des Alumni-Vereins,
liebe Leserinnen und Leser,

erneut sind sechs Monate aktives Vereinsleben vergangen, sodass es höchste
Zeit wird, die neueste Ausgabe unseres Newsletter zu veröffentlichen. In
den zweiten Jahreshälfte 2017 konnten wir viele Veranstaltungen realisie-
ren, darunter unser überregionales Hauptseminar zu wirtschaftlichen und
politischen Themen in Ungarn. Darüber hinaus konnten wir mit zahlrei-
chen Veranstaltungen auch die regionale Alumni-Gruppen aktivieren. Die
Startegie, mehr Fokus auf die lokalen Aktivitäten der regionalen Alumni-
Gruppen zu setzen, fängt somit an ihre Früchte zu tragen, Dank unserer
sehr aktiven und engagierten Alumni. Auch im kommenden Jahr werden
wir großen Wert darauf legen, durch unserer Vereinsplattform und durch
unsere finanziellen Möglichkeiten die Ideen und regionale Initiativen der
Mitglieder zu unterstützen und die Umsetzung zu begleiten.

Auf diese vielfältige und gut gelungene Veranstaltungen, wie Sie es im Nach-
folgendem werden lesen können, sind wir sehr stolz. Gleichzeitig nimmt die
Koordination dieser unterschiedlichen Tätigkeiten viel Zeit in Anspruch. Bei
der Bewältigung dieser Herausforderungen hat der Vereinsvorstand kräftige
Unterstützung von neue Alumni aus dem Jahrgang 12/2014 bekommen,
wofür ich bei dieser Gelegenheit ebenfalls herzlich danken möchte.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen erneut viel Spaß beim Lesen. An dieser
Stelle möchte ich Ihnen noch schöne Feiertage und ein gesundes neues Jahr
wünschen.

Ilona Sonnevend
Vorstandsvorsitzende des Alumni-Vereins
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Skill-Seminar und Teambuilding für die Stipendiaten von Tuk-Tam, 6. August
2017, Sofia

Durch unsere Alumna Simona Dakova unterstützen
wir die Aktivitäten des Vereins Tuk-Tam in Bulgarien.
Dieser Verein besteht aus heimgekehrten Bulgaren,
die ihr Heimatland mit viel Engagement entwickeln
wollen - wirtschaftlich aber auch gesellschaftlich. Der
Verein Tuk-Tam hat vor kurzem einen Stipendienpro-
gramm gestartet, durch den junge Bulgaren im Aus-
land studieren können. Das Stipenprogramm wird,
ähnlich wie das Mummert Förderprogramm, mit un-
terschiedlichen Seminaren ergänzt. Eins dieser Semi-
nare fand am 6. August in Sofia statt.

Die anwesenden Tuk-Tam Stipendiaten berichteten
über ihre Erfahrungen während des letzten Jahres
und ihres Masterstudiums im Ausland. Jeder von ih-
nen hatte interessante Geschichten sowohl von der
Universität, als auch von Freizeitaktivitäten mitge-
bracht.

Danach stellten die Gründer, Vorstandsmitglieder und
Projektleiter von Tuk-Tam die Mission und Vision des
Vereins vor und schilderten kurz die laufenden Pro-
jekte - von der Förderung junger Bulgaren mit einem
Auslandsstudium bis zur Hilfe der Rückkehrer bei der
Adaption.

Anschließend nahmen die Tuk-Tam Stipendiaten an
einem sehr interessanten Rhetorik Seminar teil, mit
dem Trainer Dimitar Simidchiev, selbst ein Heimkeh-

rer. Nach seiner Rückkehr nach Bulgarien begann
Dimitar interaktive Teambuilding- und Präsentations-
trainings anzubieten. Neben vielen Interaktiven Übun-
gen zum Thema Stimmentechnik und Körpersprache
gab der Trainer auch Empfehlungen wie man sich auf
Präsentationen vorbereitet.

Der Tag fand einem Ausklang beim gemeinsamen
Abendessen, wo sich die Tuk-Tam Stipendiaten in lo-
ckerer Athmosphäre mit Aktiven Tuk-Tam Mitglieder
austauschen konnten.

Zurück zur Übersicht

Stipendiatinnen JG 2016 bei der Stipendienverleihung (Li-
ly, Atanas, Yulia und Sivo von links nach rechts)

Wirtschafts- und Politikseminar, 22-24. September 2017, Budapest

Passend zu den drei großen Themenbereichen des
Mummert-Alumni-Vereins (Wirtschaft, Politik und
Gesellschaft), hat zwischen 22-24. September das
Wirtschafts- und Politikseminar in Budapest stattge-
funden.

Das Seminar wurde am Freitagabend mit einem Get-
Together in einer speziellen Craft-Beer Brauerei eröff-
net, welches die erste Möglichkeit zum Kennenlernen,
Wiedersehen und Austauschen bot. Neben aktuellen
Entwicklungen im persönlichen und beruflichen Um-
feld, wurden auch aktuelle politische Entwicklungen
in Ungarn und in der Europäischen Union bereits vor-
diskutiert.

Die Seminare fanden am Samstagvormittag sowie am
Nachmittag an der deutschsprachigen Andrássy Uni-
versität statt. Die Seminarteilnehmer konnten neben
drei Plenarvorträge zwischen vier Seminaren wählen,
wovon zwei in deutscher und zwei in englischer Spra-
che angeboten wurden. Die 40 Teilnehmer hatten die
Möglichkeit über aktuelle Themen wie Flüchtlingskri-

se, Medienfreiheit, Korruption, Regierungsbilanz der
aktuellen Ungarischen Regierung, Zivilgesellschaft
in Bezug auf Ungarn und Investitionsmöglichkeiten
mehr zu erfahren, und haben durch eine lebendige
Diskussion ihr Engagement gezeigt.

Die Diskussionen wurden während des Abendessens
weitergeführt. Neben einem kurzen ungarischen Kul-

Plenarvortrag Budapest Seminar

2



turprogramm konnten die Teilnehmer auch erfahren,
wie Bier in dem Restaurant Kaltenberg gebraut wird.
Während des Rundgangs konnte man das Bier auch
probieren, was für die gute Laune gesorgt hat.

Wer kennt besser die Stadt als jemand aus Budapest?
Ágost Szunomár und Laura Kelemen haben uns am
Samstag Abend und am Sonntag die schönsten Orte
in Budapest gezeigt. Am Sonntag haben einige Teil-
nehmer nach der Besichtigung der Stadt und der Burg
Buda auch die ungarischen Tortenspezialitäten ken-
nengelernt.

Passend zu unserem Ziel, die Veranstaltungen des
Alumni-Vereins auch für externen Teilnehmern zu öff-
nen, sind wir darüber besonders froh, das wir zahl-
reiche Externe Teilnehmer bei dieser Veranstaltung
hatten.

Wir möchten uns hiermit nochmal ganz herzlich bei
der Hauptorganisatorin Brigitta Bóka und bei dem

ganzen Orga-Team für die hochprofessionelle Organi-
sation bedanken!

Zurück zur Übersicht

Gruppenfoto vor der Andrassy Universität

Regionale Treffen der tschechischen und slowakischen Mummert Alumni, 28.
Oktober 2017, Terchová

Am letzten Oktober Wochenende trafen sich einige
Mummert Alumni aus Tschechien und aus der Slo-
wakei in der malerischen Gemeinde Terchová in der
Nordwestslowakei zum ersten regionalen Alumni Tref-
fen. Da die Mummert Familie mittlerweile nicht nur
aus einzelne Alumni, sondern auch aus ihren Partnern
und in mehreren Fällen auch aus ihren Kindern be-
steht, wurde dieses Treffen als ein erholsames und
abenteuerliches Wochenende für die Alumni und ihre
Familien veranstaltet.

Das Wetter hat leider nicht ganz mitgespielt, jedoch
konnte die Gruppe eine Wanderung im Nationalpark
Malá Fatra absolvieren. Trotz dem Regen und Matsch
war der Spaziergang an der frischen Luft in herbstlich
bunter Natur sehr gut gelungen.

Teilnehmer beim Spaziergang

Vor allem die kleinen Teilnehmer haben eine Zugrund-
fahrt durch das Dorf und durch den Bergpass Vrátna
genossen. Die Gemeinde ist bekannt nicht nur für
die zahlreichen traditionellen Holzhäuser sondern
auch für den berühmtesten slowakischen Räuber Ju-
raj Jánošík wessen monumentales Denkmal im Dorf
zu finden ist.

Die regionale Alumni-Gruppe aus Tschechien und aus der
Slowakei mit Freunde und Familie

Um die lokale Tradition näher erleben zu können,
hat die Gruppe Brimsennockerln (halušky), eine typi-
sche slowakische Mehlspeise gekocht, und zwar ge-
meinsam. Nach dem regnerischen Spaziergang hat die
leckere Speise wirklich jedem gut geschmeckt. Even-
tuelle Beschwerden konnte es so wie so nicht geben,
denn jeder Teilnehmer hat beim Kochen geholfen.
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Das Wochenende könnte man hauptsächlich als ei-
ne lange Diskussion bezeichnen - es wurde viel über
die neuesten Berufsentwicklungen und Erfahrungen
gesprochen, viele Ratschläge und Verbesserungsvor-
schläge wurden ausgetauscht. Es wurde auch an die
lustigen Momente aus der schönen Studienzeit erin-
nert und viel über das gerade entwickelte Konzept
eines Leadership Summer School des Alumni-Vereins
diskutiert. Wenn sich Freunde treffen, gibt es immer
mehr als genug Themen zu besprechen.

Dieses Treffen hat hoffentlich eine neue Tradition
gegründet, denn die Teilnehmer möchten sich auch

nächstes Jahr treffen. Die Teilnehmer empfielen es
auch andere Alumni-Gruppen, solche Veranstaltungen
zu unternehmen.

Diesmal haben 11 Alumni teilgenommen, insgesamt
gab es 16 Teilnehmer: Maria und Robert Baran mit
ihren Kindern Julian und Hanna, Tereza Bilkova, Nata-
lia Horvathova, Tomas Krochta, Monika Parnahajova,
Matej Popadic, Vit Sipal, Barbora Vonkova mit ihrem
Freund Stefan Cellar, Zuzana und Stanislav Votruba
mit ihren Kindern Maximilian und Johana.

Zurück zur Übersicht

Rumäniche Homecomers Forum, 28. Oktober 2017, Cluj Napoca

Im Einklang mit der Vision unseres Förderungspro-
gramm sind viele Mummert Alumni als frische Absol-
venten oder Berufseinsteiger in ihren Heimatländern
zurückgekehrt. Auch wenn es Heimat heißt, bedeutet
eine Rückkehr einen Neuanfang für jeden von uns, der
eine langjährige Auslandserfahrung hinter sich hat.
Ein neuer Start bringt Chancen, Risiken, Herausforde-
rungen aller Arten -beruflich, privat und emotional-
mit sich. Zuhause zu sein heißt, unter anderem, sich
mit gleichgesinnten Menschen zu umgeben, welche
Verständnis und Respekt zeigen gegenüber einanders
Vielfalt an Erfahrung, Karrierewege und Sprachen.

Der Vortrag von Nicoleta Pros, tean

In diesem Sinne fand am 28. Oktober 2017 das ers-
te Homecomers Forum in Cluj-Napoca, Rumänien,
statt. Diese Versammlung hat rumänischen Rückkeh-
rer den Rahmen zum Treffen, Kennenlernen, Aus-
tausch und Netzwerk-Bildung ermöglicht. Nicoleta
Pros, tean (Mummert Alumna Jahrgang 2012) und
Amelia Pros, tean haben vierzig Rückkehrer aus ver-
schiedenen rumänischen Städten (Bukarest, Iasi, Ora-
dea, Satu-Mare, Sibiu, Craiova, Medias, Sebes) in Cluj-
Napoca willkommen geheißen. Die Teilnehmer sind
Rückkehrer aus Dänemark, Deutschland, Frankreich,

Schottland, England, U.S., Niederlande, Österreich
und Spanien.

Die Teilnehmer des Homecomers Forums

Die Rückkehrer haben verschiedene berufliche Hinter-
gründe: Ärzte, Informatiker, Psychologen, Volkswirte,
Bauingenieure und Künstler. Der Veranstaltungsort
Cluj-Napoca ist eine rumänische Universitätstadt in
der Region Transylvanien, die 2015 Europäische Ju-
gendhauptstadt war. Die Tagung fand in einem Kon-
ferenzraum in The Office Building statt und hat ein
umfangreiches Programm beinhaltet.

Am Anfang haben die eingeladenen Vortragende je-
weils ein Homecomers Talk gehalten, als Darstellung
deren erfolgreichen Rückkehrgeschichten. Ein Speed
Dating hat es den Teilnehmern ermöglicht sich in vie-
len kurzen Gespräche näher kennenzulernen. Rück-
kehrer die nicht vor Ort teilnehmen konnten, haben
sich über Video Chat eingewählt, um deren Geschichte
kurz zu präsentieren. Nach der Mittagspause wurden
drei Gruppen gebildet um sich mit den drei großen
Aktivitätssäulen von Homecomers auseinanderzuset-
zen: Gesellschaftliche Verantwortung und bürgerli-
ches Engagement, Community building, Lernen und
berufliche Fortbildung. Die Ergebnissen der Kleingrup-
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pen wurden zusammengefasst, um daraus zukünftige
Projekte entwickeln zu können.

Im Anschluss zum ersten HC Forum in Rumänien er-
gaben sich folgende kurzfristige Aussichten auf ein
zweites Homecomers Forum in Bukarest im Frühling
2018. darüberhinaus wurden mehrere Regionale Tref-
fen in Iasi, Bukarest, Cluj-Napoca, Sibiu (Rumänien)
bis Jahresende 2017 durchgeführt.

Was sagen die Mummert Alumni, die als Rückkehrer
teilgenommen haben?

Sinziana Purcariu, Mummert Alumna Jahrgang 2012

Das erste HC Forum war eine erfolgreiche Initiati-
ve und hat rumänische Rückkehrer mit Auslandser-
fahrung zusammengebracht. Deren Berufs- und Le-
bensgeschichten waren die Highlights des Treffens
und wir haben uns alle inspirieren lassen von de-
ren Motivation und Enthusiasmus um etwas in unse-
rem Heimatland zu erreichen. Wir haben verstanden,
dass Rumänien das Land aller Möglichkeiten ist, was
viel Entwicklungsspielraum anbietet! Vielen Dank für
die professionelle Organisation! Bin gespannt auf das
nächste Treffen!

Tünde Dombi, Mummert Alumna Jahrgang 2014

Als ich mir am 28.10 bei dem Homecomers’ Forum
die Erfahrungen der Referenten angehört habe, wurde
mir klar, dass alle die nach einem längeren Aufenthalt
im Ausland zurückgekehrt sind, denselben Wunsch
teilen, etwas in dem Heimatland zu bewegen. Allen
von uns werden dieselben Fragen nach der Heim-
kehr gestellt. Jeder Referent konnte durch seine Rede
einen Einblick in seiner Lebenssituation ermöglichen.
Ich habe diese junge und erfolgreiche Menschen be-
wundert und dachte, dass es sich völlig gelohnt hat
um 5 Uhr aufzustehen und von meiner Heimatstadt
nach Klausenburg zu fahren um pünktlich da zu sein.

Die ganze Organisation war hoch profesionell und
die einzelnen Geschichten der Teilnehmer beeindru-
ckend. Ich kann kaum warten um an dem nächsten
Homecomers Forum in Bukarest teilzunehmen.

Zurück zur Übersicht

Die Gründer: Nicoleta-Simina Pros, tean und Amelia
Pros, tean

Treffen der Alumni-Vertreter des Bosch Alumni Networks, 18. November,
Berlin

November 2017 fand das erste Alumni Associations
Meeting der Bosch Alumni Network statt. Teilneh-
mer aus unterschiedlichen Organisationen des Bosch
Alumni Networks haben sich in Berlin getroffen und
in einem Workshop über Vereinsmanagement wäh-
rend eines Wochenendes teilgenommen. Der Alumni-
Verein wurde von zwei Mitgliedern des erweiterten
Vorstandes vertreten.

Nach einer Einführungsrunde und einem Networking-
Abend am Freitag fand ein Workshop am Samstag
mit Themen wie Community-Building und Strategie-
Entwicklung im Verein statt.

Brigitta Bóka und Ilona Sonnevend als Vertreter des
Alumni-Vereins
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Danach wurden die wichtigsten Themen im Vereins-
management während eines Barcamps diskutiert und
am Sonntag evaluiert.

Die Ergebnisse des Treffens sind einerseits unter-
schiedliche Konzepte und Ideen für Community-
Building und Strategie-Entwicklung und Networking
sowie thematisierte Themengruppen rund um Fun-

draising und Vereinsmanagement unter den Orga-
nisationen des Bosch Alumni Networks. Ein weite-
res wichtiges Takeaway des Events sind die zahlrei-
chen Möglichkeiten für eine Zusammenarbeit und
Austausch mit anderen Vereine und die Vernetzung
unseres Vereins innerhalb des Networks.

Zurück zur Übersicht

Mentoring Workshop, 02. Dezember 2017, Köln

Wie in der letzten Ausgabe des Alumni-News berich-
tet, plant unser Verein derzeit die Druchführung eines
Leadership Summer Schools, mit denen junge Master-
Studenten aus den Zielländer des Vereins und mit Aus-
landserfahrung an Management-Aufgaben herange-
führt werden sollen. Teil des Summer-School Konzep-
tes ist eine Betreuung der teilnehmenden Studenten
nach dem Summer-School Trainingstagen durch Men-
toren aus dem Alumni-Verein. Um herauszufinden,
wie dieses Mentoring Konzept ausgestaltet werden
soll, haben wir in Köln, anlässig des Weihnachtsfeiers
der Mummert-Stiftung, einen Workshop gemeinsam
mit den Mentoren des Förderprogramms und Stipen-
diaten veranstaltet.

Bei dem Workshop haben die Teilnehmer zusammen
mit den Mentoren mehrere wichtige Herangehenswei-
sen an das Thema Mentoring ausgearbeitet.

Nach einem Brainstorming über Mentoring Katastro-
phen und die Definition des Begriffes, wurde über das
Mentoring-Prozess, mögliche Tools und unterschiedli-
che Persönlichkeiten in Gruppen diskutiert.

Teilnehmer des Mentoring Workshops

Am Nachmittag fand ein Meeting mit dem Thema
Summer-School statt, bei welchem neben Alumni
auch zahlreiche Stipendiaten und Mentoren teilnah-
men um das Konzept kritisch zu durchleuchten. Für
dei Anregungen, Tipps und Feedback sind die Orga-
nisatoren und das Summer-School Projekt-Team sehr
dankbar.

Zurück zur Übersicht

In eigener Sache – Aktuelle Entwicklungen im Alumni-Verein

Last but not least möchten wir Sie noch über die
aktuellen Entwicklungen des Alumni-Vereins infor-
mieren. Nach einem Zweijähriges Engagement für
den Alumni-Verein hat Tereza Flanderova, früheres
Vorstandsmitglied für das Thema Mitgliederverwal-
tung entschlossen, ihr laufendes Mandat nicht zu ver-
längern. Für den freiwerdenden Platz im Vorstand
kandidierte Krisztina Gubicza erfolgreich bei der Mit-
gliederversammlung in Budapest (23. September).
Neben der Mitgliederverwaltung kümmert sich nun
Krisztina auch um die Themen Mitgliedergewinnung
und Leadership Summer School. Wir danken Tereza
für ihr hohes Engagement, für Kriszti wünschen wir
viel Elan und Energie für die neuen Aufgaben.

Ilona Sonnevend hat ihr Mandat als Vorstandsvorsit-
zende ebenfalls bei der Mitgliederversammlung in
Budapest verlängert, jedoch wurde der ausdrückli-

cher Wunsch, dieses Amt spätestens in einem Jahr
niederzulegen, protokolliert. Um dies realisieren zu
können, ist der aktuelle Vereinsvorstand, bestehend
aus Snjezana, Masa, Krisztina und Ilona aktiv dabei,
Vorstandsnachwüchse zu entwickeln, um die reibungs-
lose Verantwortungsübergabe und den Wissenserhalt
sicherstellen zu können, falls sich künftige Verände-
rungen ergeben.

Neben der Koordination der obigen Veranstaltungen
fordert die Organisation des Leadership Summer
Schools sehr viel Zeit. Wir sind dem Summer-School
Projekt-Team, bestehend aus zahlreichen Vereinsmit-
glieder, sehr dankbar für diesen Einsatz. Trotz der
Komplexität dieser Aufgabe ist der Vereinsvorstand
davon überzeugt, dass diese Veranstaltung ein wich-
tiger, künftiger Plattform der Mitgliedergewinnung
werden kann. Aber bis der Veranstaltung in August,

6



sind noch sehr viele Aufgaben zu erledigen, helfende
Hände sind daher immer Willkommen und können

sich gerne bei Krisztina Gubicza melden.

Zurück zur Übersicht

Nach diesem Bericht über Entwicklungen im Alumni-Verein haben wir nun das Ende unserer zweiten Ausgabe
der Alumni-News erreicht. Hoffentlich freuen Sie sich schon jetzt auf kommende Veranstaltungen, Tätigkeiten
und auf unsere künftigen News.

Autor:
Tünde Dombi
Koautoren:
Simona Dakova,
Barbora Vonkova,
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Brigitta Boka,
Ilona Sonnevend

Kontakt Information:
Alumni-Verein der Rochus und Beatrice Mummert-Stiftung e.V.
c/o Brigitta Boka,
Sophienstraße 9,
76133 Karlsruhe
vorstand@mummert-alumni.de http://mummert-alumni.de/
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